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Das Pfarrfestrundum St.
Ludgerus trug sicherlich zur
Fusion der drei katholischen
KirchengemeindenWal-
üops bei.
Es war in der Tat ein Fest der
Begegnung. Die Bereit-
schaft, einen Beitrag zum
Zusammenwachsen der drei
Gemeinden zu leisten, war
bei allen Beteiligten deutlich
zu spüren. Der Fusion kann
man ja auch vernünftiger-
weise nicht widersprechen.
Es herrschte aber nicht nur
Aufbruchstimmung vor. Es
war auch Wehmut dabei.
Wehmut über den beschlos-

senen Abrissvon St. Ludge-
rus: Kirche, Pfarrzentrum, Ju-
gendheim, Kindergarten.
Wenn der Abriss erfolgt ist,
ist ein Pfarrfest rundum St.
Ludgerus in derbisherigen
Form nicht mehr möglich.
Es werden ia im wahrsten
Sinne des Wortes Kirchen-
schätze/-werte abgerissen,
damit darauf gebaut werden
kann.
Wer davon unmittelbar be-
troffen ist - eben die Ludge-
rianer - , bei dem konnte kei-
ne heitere Aufbruchstim-
mung aufkommen. Sie hät-
ten dazu nur die ehrenamtli-
chen Helfer und Helferinnen
an den Ständen zu beftagen
brauchen.
Wenn es auch Perspektiven
ftir den Standort St. Ludgerus
gibt, so bleiben doch viele
Fragen offen, die das Ge-
meindeleben an diesem
Standort betreffen.


